
Schach: 7. Spieltag, 19.03.2017
Schweinfurt 1 rückt vor: Erstmals auf Nicht-Abstiegsplatz
Mit einem knappen 4,5:3,5 sicherte sich Schweinfurt 1 den zweiten Sieg in der Oberliga
Bayern und rückte auf Platz 9 vor. Am 2. April kommt es nun ab 11 Uhr in der Spinnmühle
gegen Kareth-Lappersdorf (nur 0,5 Brettpunkte zurück) zum entscheidenden Duell. Dank
günstiger Ergebnisse in der 2. Bundesliga Ost muß in dieser Saison nur der Tabellenletzte
aus der Oberliga Bayern absteigen.
Die Zweite verpaßte einen Befreiungsschlag und verlor mit 5:3 bei Schweinheim 1. Nun
muß man Klingenberg 2 gewinnen und dann auch noch bei Würzburg 2 punkten, will man
noch in der Unterfrankenliga bleiben.
Die Dritte verlor ohne die Stammnummern 2 bis 4 gegen Zeil mit 2,5:5,5.
Das Nachwuchsteam Schweinfurt 5 kam zu einem 2:2 gegen Trappstadt 3.

Oberliga Bayern
FC Bayern München 2 – Münchener SC 1836 1            3,5:4,5
SC NT Nürnberg 1 – SG Pang-Rosenheim 1               5,0:3,0
SG Post/Süd Regensburg 1 – SK München Südost 1       5,5:2,5
SK Herzogenaurauch 1 – SK Schweinfurt 2000 1         3,5:4,5
TSV Kareth-Lappersdorf 1 – SK Weilheim 1             3,0:5,0

SK Herzogenaurach 1 – SK Schweinfurt 2000 1   3,4:4,5
FM Karl Heinz Göhring (5), der kurzfristig für den erkrankten Udo Seidens einsprang,
konnte ein frühes Remisangebot annehmen. Emil Fischer (8) überspielte seinen Gegner
überzeugend, während Josef Krauß (6) die Segel streichen mußte. Jan Marten Dey (4) stand
zwar etwas schlechter, doch sein Gegner nahm das Remis wegen Zeitnot an.
Rainer Oechslein (7) kam zu einem lockeren Sieg. FM Harald Golda (1) konnte gar auf 4:2
erhöhen. Johannes Mann (3)  verliert schon in der Eröffnung sehr viel Zeit und wird dann
eingeschnürt. FM Dr. Gabriel Seuffert hält mit Springer und Bauer gegen Turm (dazu noch
jeder noch Läufer und vier Bauern) geschickt remis.
In der Vorsaison ging der Kampf in der Landesliga noch mit 1,5:6,5 verloren, dieses Mal
gelingt ein knapper, aber verdienter 4,5:3,5-Erfolg! Damit rückt Schweinfurt erstmals auf
einen Nicht-Abstiegsplatz in der Oberliga vor, denn aufgrund günstiger Ergebnisse in der 2.
Bundesliga Ost steigt nur der Letzte der Oberliga ab. Am 2. April kommt es nun gegen
Kareth-Lappersdorf (nur 0,5 Brettpunkte zurück) ab 11 Uhr zum „Endspiel“ um den
Klassenerhalt!

.



Unterfrankenliga
Sportbund Versbach 1 – AB-Schweinheim 2              4,5:3,5
Sfr. Sailauf 1 – SK Mainaschaff 1                    5,5:2,5
SC Bad Königshofen 1 – SC Obernau 1                  5,5:2,5
AB-Schweinheim 1 – SK Schweinfurt 2000 2             5,0:3,0
SK Klingenberg 2 – SV Würzburg 2                     4,0:4,0

SC Aschaffenburg-Schweinheim 1 – SK Schweinfurt 2000 2   5,0:3,0
Nach 2,5 Stunden konnte Rainer Dittmann (1) gegen einen 2100er remisieren. Nach fast
drei Stunden konnte Norbert Lukas (2) endlich mal wieder für die Zweite gewinnen, doch
mit der Niederlage von Andreas Brodt (7), der eine Qualität verlor, wendete sich das Blatt.
Jaro  Neubauer  (3)  kam  zu  einem  Remis,  während  Ersatzmann  Joachim  Völker  (8)  nach
gutem Spiel doch verlor.
Nach vier Stunden mußte auch Erich Feichtner (4) ins Remis einwilligen. Thomas
Grießmann (6) mußte sich nach tapferer Gegenwehr dem Gegner beugen, während Günther
Memmel (5) das Doppel-Springer-Endspiel nach fast fünf Stunden etwas glücklich Remis
halten konnte.
Da die Abstiegskonkurrenz punkten konnte, muß man nun gegen Klingenberg 2 gewinnen
und dann auch bei Würzburg 2 etwas holen. Das rettende Ufer (Platz 7) ist 3 Punkte entfernt!

Bezirksliga Ost
SV Würzburg 3 – TSV Rottendorf 2                     3,5:4,5
SK Schweinfurt 2000 3 – SF Zeiler Turm 1             2,5:5,5
SK Gerolzhofen 1 – SC Kitzingen von 1905 3           4,5:3,5
SC Maßbach 1 – SK Bad Neustadt 2                     4,5:3,5
SC Bergrheinfeld 1 – SC Kitzingen von 1905 2         3,5:4,5



SK Schweinfurt 2000 3 – SF Zeiler Turm 1   2,5:5,5
Aufgrund eines runden Geburtstages fielen gleich drei Schweinfurter Stammspieler aus
(Brett 2 bis 4), so daß die Gäste aus Zeil klar favorisiert waren. Vinzenz Galozy (4) mußte
sich dann auch Kasimir Dutkowski geschlagen geben, während Simeon Garsky (7) gegen
Dieter Sauer remisieren konnte. Stefan Memmel (8) wurde durch Ralf Rohrsetzer
bezwungen. Erwin Sternadl (6) remisierte daraufhin gegen Manfred Wirth und Peter
Benndorf (3) gegen Lothar Pütz.
Simon Li und Rolf Langguth haben sich mit ihren Gegnern auf ein Unentschieden geeinigt,
Rolf  Langguth (2) hatte gegen Werner Pfaff die Qualität gewonnen, die Stellung seines
Gegners war jedoch wie verrammelt. Da er unbedingt gewinnen wollte, opferte er mit
Bauerngewinn bewußt die Qualität zurück; er kam aber nicht weiter, also Remis! Simon Li
(1) kam nach fünf Stunden ebenfalls zum Remis, nachdem Armin von der Linden die
Stellung lange knetete.
Rüdiger Peuckert (5) spielte an diesem Tag ebenso wie Vinzenz zu weit vorne, er kam mit
den schwarzen Farben nie ins Spiel, spielte zu passiv und hatte letztlich keine Chance - der
alte Fuchs Gerhard Hinterleitner zog ihm richtiggehend den Zahn.
Trotz der Niederlage ist die Dritte als Aufsteiger nun auch schon rechnerisch gesichert!

Kreisliga
DT Münnerstadt 1 – SC Bergrheinfeld 2                4,0:4,0
SV Römershag 1 – TSV Bad Kissingen 1                 5,0:3,0
DJK Abersfeld 1 – TSV Trappstadt 1                   3,5:4,5
SC Knetzgau 1 – SK Bad Neustadt 3                    3,0:5,0
Sfr. Bad Kissingen 1 – Spvgg Hambach 1               4,0:4,0



A-Klasse (letzter Spieltag bereits am 05.02.2017)

Damit wurde die Vierte von Schweinfurt Vize-Meister in der A-Klasse!

B-Klasse
SK Gerolzhofen 2 – SC Knetzgau 2                     3,5:2,5
SC Bergrheinfeld 3 – Sfr. Bad Kissingen 2            3,0:3,0
TSV Trappstadt 2 – Freispiel

C-Klasse
SK Bad Neustadt 4 – SC Knetzgau 3                    2,0:2,0
SK Schweinfurt 2000 5 – TSV Trappstadt 3             2,0:2,0
SC Bad Königshofen 3 – SK Gerolzhofen 3              3,0:1,0
SF Zeiler Turm 2 – SV Römershag 2                    4,0:0,0
SC Bergrheinfeld 4 – Freispiel

SK Schweinfurt 2000 5 – TSV Trappstadt 3   2,0:2,0
Maximilian Haas (3) mußte sich nach zu schnellem Spiel geschlagen geben, doch Evgenii
Alekhin (4) glich mit seinem vierten Sieg im vierten Spiel wieder aus. Linus Schalkhäuser
(3) konnte dann das Nachwuchsteam in Führung bringen, doch nach etwa 90 Minuten verlor
etwas überraschend Jiwei Chen (1).
Mit dem 2:2 rückt man auf Platz 6 vor, den es am 2. und 30. April zu verteidigen gilt.

Die weiteren Spieltermine: 02.04. und 30.04.2017


